
Eröffnung der Reuchlin-Woche

Am Sonntag, dem 26.6.22 um 17 Uhr haben ca. 30 Bläser*innen aus verschiedenen 
Evangelischen Posaunenchören des Bezirks Pforzheim und Badischer Enzkreis unter der Leitung 
von Bezirkschorleiter Axel Pfrommer die Reuchlin-Woche im Schloßpark neben der Schloßkirche 
St. Michael (Schloßberg 14, 75175 Pforzheim) eröffnet. Anlaß hierfür war der 500. Todestag des 
berühmten Pforzheimer Sohnes am 30.6.1522. Johannes Reuchlin gilt als einer der wichtigsten 
europäischen Humanisten. Durch sein Studium der lateinischen, griechischen und hebräischen 
Sprachen wollte er u.a. ursprüngliche Texte der Bibel zugänglich machen. Damit wurde er zu 
einem der Vorläufer der Reformation. Passend zu Ort und Thema spielten die 
Posaunenchorbläser Choräle aus dem Mittelalter, darunter auch einige von Martin Luther. 
Pfarrerin Heike Reisner-Baral informierte die anwesenden Zuhörer und Passanten in 3 
Wortbeiträgen über Leben und Wirken von Johannes Reuchlin. Als überzeugter Katholik lehnte 
Reuchlin Luthers Kirchenreform zeitlebens ab. Seine Heimatstadt Pforzheim war Reuchlin immer 
wichtig. Daher unterschrieb er seine Schriften gerne mit IOANNES REUCHLIN PHORCENSIS 
(Johannes Reuchlin auf Pforzheim). Auch vermachte Reuchlin seine gesamte Bibliothek dem St. 
Michaelsstift in Pforzheim. Mit ihren mittelalterlichen Chorälen ließen die Bläser*innen an diesem 
lauen Sommerabend und vor historischer Stätte den Geist Reuchlins in passender Weise wieder 
aufleben. (Bericht: Axel Pfrommer – Bilder: Gerhard Baral, Jürgen Droste) 






